Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Anfrage Nr. 18 

der Abgeordneten Dr. Müller und Genossen 


betr.: Gesetz zur Deckung der Kosten für den Umsatz 
ernährungswirtschaftlicher Waren 
vom 3. November 1948. 

Nach dem obigen Gesetz wurden die Obersten Landesbehörden für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ermächtigt, im Einvernehmen 
mit dem Direktor der Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Abgaben zur Deckung der Kosten, die für den Umsatz 
einer bewirtschafteten Ware von den bewirtschaftenden Stellen zu 
tragen sind, zu erheben. Dabei sollten diese Abgaben die bisherigen 
Beiträge und Ausgleichsabgaben nicht übersteigen. Von diesen Be- 
trägen haben die Obersten Landesbehörden bestimmte Beträge dem 
Direktor der Verwaltung für Ernährung, Landwirtsdiaft und Forsten 
zur Erstattung der Kosten für den Waren aus gleich innerhalb des 
Vereinigten Wirtschaftsgebietes zur Verfügung zu stellen. Das Gesetz 
ist mit Wirkung vom 1 . Oktober 1948 in Kraft getreten. 

Der Bundesminister für Landwirtschaft und Ernährung wird ersucht, 
alsbald Auskunft darüber zu geben, 

1 . welche Beträge aufgrund des genannten Gesetzes für die 
einzelnen bewirtschafteten Waren im Vereinigten Wirtsdiafts- 
gebiet, aufgeteilt auf die einzelnen Länder, für die Zeit vom 
1 . Oktober 1948 bis zum 30. September 1949 erhoben 
worden sind, 

2 . für welche Zwecke diese Mittel, getrennt nadi den einzelnen 
bewirtschafteten Waren in den einzelnen Ländern und im 
Vereinigten Wirtschaftsgebiet, verwandt worden sind. 


Bonn, den 7 . Dezember 1949 


Dr. Müller 
Bauknedht 
Dr. Baur 
Leibfried 


Strauss Mensing 

Huth Even 

Hilbert Gerns 
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